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Aiplspitz (1759 m) - Benzingspitz - Jägerkamp

Bergtour | Bayerische Voralpen

1060 Hm | insg. 06:00 Std. | Schwierigkeit (3 von 6)

Eine fantastische Überschreitung in den Bayerischen Voralpen für trittsichere Bergwanderer! Das
Highlight ist dabei der wunderschöne Nord-Grat der Aiplspitz; hier kraxelt man über ganz leichte
Felsstufen hinauf zum aussichtsreichen Gipfel. Doch damit nicht genug: Bei dieser tollen Bergtour
überschreitet man den Gipfel via SW-Grat und wandert an der Benzingspitz vorbei zum Jägerkamp.
Dann steigt man über den Nordgrat vom Jägerkamp zur Benzingalm, wo man alsbald wieder in den
wildromantischen Wald eintaucht.
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Landschaft

Frequentierung

Anfahrt: Von Miesbach auf der B307 Richtung Bayrischzell bis Aurach. Oder von Irschenberg über
Hundham und Fischbachau nach Aurach. Parkplätze findet man nur sehr eingeschränkt in der
Benzingstraße oder beim Gasthaus Mairhofer. (Bitte hier nur am extra ausgewiesenen Wanderparkplatz
an der Straßenseite, an der B307 parken!)
Öffentliche Verkehrsmittel: Mit der BOB nach Fischbachau. Zusätzlich gibt es RVO-Busverbindungen
von Miesbach, Fischbachau oder Neuhaus.
Navi-Adresse: D-83730 Fischbachau, Benzingstraße

Ausgangspunkt: Aurach (775 m) bei Fischbachau

Route: Man startet in der Benzingstraße, nimmt den Fahrweg über die Bauernwiesen und hält
geradewegs nach Norden auf den Wald und das Aurachtal zu. Zuerst geht es noch flach auf einem
Forstweg neben dem Bach entlang, doch dann steigt man auf einem Steig in Serpentinen steil nach
oben durch den Wald bis man das freie Almgelände der Benzingalm erreicht (1280 m). Man folgt jedoch
nicht dem Wegweiser zur Almhütte hinüber, sondern zweigt (Ww. Aiplspitz) links ab und steigt durch
Latschengassen steil hinauf zum Nordgrat der Aiplspitz. Auf ca. 1560 m erreicht man den Grat, wo auch
der Anstieg von der anderen Seiten, von Geitau her, einmündet. Nun geht es über den Nordgrat -
zunächst durch Latschen, dann über Felsen - recht interessant, aber nie schwierig hinauf zum Gipfel
(2,5 bis 3 Stunden). Nun entweder auf dem Anstiegsweg zurück, oder man überschreitet den Gipfel in
südwestlicher Richtung zum Tanzeck, wobei auch hier ganz leichte Felsen und einige sehr kurze
seilgesicherte Passagen zu bewältigen sind. Am Tanzeck folgt man dem Pfad nach Westen in einen
weiten Sattel (Ww. Jägerkamp) und hier dem Weg unter der Benzingspitz hindurch. (Oder man nimmt in
einem Abstecher nach Osten durch Latschen die Benzingspitz noch mit.) Zunehmend auf Kammhöhe
wandert man weiter nach Westen zum Jägerkamp und begutachtet von hier alle drei Gipfel (Aipl-,
Benzingspitz und den Jägerkamp auf ihm stehend). Nun steigt man über den mit Latschen
bewachsenen Nordgrat des Jägerkamp hinunter. Auf 1568 m (Ww. Benzingalm) biegt man nach Osten
(rechts) ab und steigt über einen schottrigen Steig zur Benzingalm (1346 m) hinunter. Bei der Hütte
angekommen, weiter auf dem Pfad nach Osten, bis man auf die Anstiegsroute trifft.

Alternative: Alternativ kann man die Tour in Geitau - ebenfalls an der B307, aber etwas weiter
südöstlich - beginnen. In der Regel wird dann aber über den Anstiegsweg abgestiegen, da eine
Rundtour eher zu lang wird. Man kann aber die Runde machen und nach Aurach absteigen, wo man mit
dem RVO-Bus zurück zum Ausgangspunkt gelangt.
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Charakter: Stellenweise anspruchsvolle Bergwanderung (Stufe 3). Super Überschreitung in den
Bayerischen Vorbergen; für trittsichere, schwindelfreie Geher ohne Probleme. Die Bergtour führt im
Gipfelbereich der Aiplspitz über leichtes Felsgelände (I.), bei dem man auch mal mit der Hand
hinlangen muss. Auch der Weiterweg über den Südwestgrat verlangt an einigen Stellen Trittsicherheit,
ist aber an ganz kurzen Passagen auch seilgesichert. Ansonsten handelt es sich um eine
überwiegend einfache Bergwanderung. Die Rundtour ist sehr abwechslungreich, bietet landschaftlich
recht unterschiedliche Eindrücke, denn sie führt durch urwaldähnliche Vegetation, über Almgelände mit
einer urigen Hütte, durch Latschengassen und Felsgelände. Die Route von Aurach herauf gilt außerdem
als die ruhigste Variante.

Gehezeit: Aufstieg: Aurach-Aiplspitz 2,5 bis 3 Stunden. Gesamte Überschreitung inkl. Jägerkamp ca. 6
Stunden.

Tourdaten: Höhendifferenz: 1060 Höhenmeter; Distanz: 13,5 km (gesamte Rundtour)

Jahreszeit: Juni bis zum Wintereinbruch

Stützpunkt: Auf Tour keine Einkehrmöglichkeit. Am Ausgangspunkt wartet in Aurach das Gasthaus
Mairhofer und gegenüber das Gasthaus Wölflhof.

Karte: Kompass Blatt 8, Tegernsee, Schliersee, 1:50.000. Oder Tegernsee / Schliersee und Umgebung
des Bayerischen Landesvermessungsamtes. Zum Karten-Shop...
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